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Schweizerberge, unseres Schweizerheiniwehs unii unserer Schweizer-
liebe ist unser Mund am ersten eingerichtet. Die sollen uns wieder

geläufig werden und erklingen, wenn wir im Kreise der Lieben oder

mit Dorfgenossen oder mit Waffenkameraden in traulichen Stunden
beisammensitzen. Wie heimelig wirken da unsere gemütsvollen Volkslieder,

wie stimmt das die Seele viel mehr zu edlerem Empfinden,
als stumpfsinnige oder schmierige Gassenhauer es tun.

Ist das wahr, was die Frauzosen von uns sagen: „Die Schweizer
haben zwei Magen. Einen fürs Essen, den andern zum Trinken —
aber kein Herz!" Sind wir wirklich so vermaterialisierte Menschen?
Wenn wir an unsere Volksübel denken, dann könnte man es meinen.
Aber wenn wir an so manches Schöne und Gute in unseren
Volksliedern, in unserer Sprache, in unseren Sitten und Gebräuchen, in
unseren Dörfern und Heimstätten denken, dann spricht daraus doch
auch viel Herz und Gemüt zu uns.

Und wenn der „Heimatschutz" durch Wort und Schrift in allen
Gauen unserer schönen Heimat dem materiellen Sinn, der vieles

verunstaltet und zerstört, entgegenarbeitet, so ist das auch ein Zeichen,
dass das Schweizerherz und Schweizergemüt mächtig aufwacht und
das Eigenartige, das Wertvolle, das Sinnige und Heimelige in unserm
Land und Volk in Ehren halten will.

Was isch doch o das „heimelig"
's isch so nes artigs Wort
's muess öppis guets z'bedüte ha,

Mc seit's vo liebe Lütc ja,
Vo mängem hübsche Ort!

Willkommen seien uns darum die Bestrebungen des Heimatschutzes:
mitten in einer profitsüchtigen und seelenlosen Zeit die von Gott
uns geschenkte Heimat — äusserlich wenigstens — heimelig zu
erhalten und zu gestalten. Wie es innerlich geschieht, davon in der
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nächsten Nummer ein weiteres Wort. Pfarrer A. Stettier. Bern.

(Der Sämann.)

Heimatschutz und technische Anlagen. Bis vor kurzem war der Begriff ..Heimatschutz"
noch unbekannt. Jeder durfte in die herrliche Natur unseres Heben Schweizerlandes hinein
bauen was und wie es ihm passio, ohne dass irgend jemand Protest erhoben hatte. So konnte
es '•.< schehen, dass alle Alphütten und Ställe sich mit grellen Blcclitafeln schmückten,
SL'hoknladefri_ssendo V'-.'l:ir .'tuli- und .uia-...aim.; WYiìht ti! d a-ito!«-;! Pf« mL'i. K il« mi'lrr
weit unsereBanhlìnien begleiteten, unsere Felsblöcke, Zeugen uralter Bergstürze .schokolade¬

braun angestrichen und mit Reklameaufschriften versehen und andere ahnliche Verbrechen

an Gottes schöner Natur verübt wurden.

Da endlich erwachte der Protest, nicht zuletzt unter dem Druck der Empörung der

unser Land besuchenden Fremden, und es entstand die Schweizerische Vereinigung für
Heimatschutz. Ihre erste Arbeit war und ist naturgemass der Kampf gegen die unsere
Natur verschandelnde aufdringliche Reklame und darin geniesst sie die ungeteilte
Unterstützung der grossen Mehrheit unseres Volkes. Dass sie auch die neuen Bauprojekte für
Bahnen, öffentliche Bauten usw. unter die Lupe nimmt, und wenn nötig bekämpft, ist
durchaus gut, wenn dabei eine weise Mässigun^ beobachtet wird und der Eifer nur Schönes

zu schaffen nicht in blinde Beanstandung aller Nutzbauleu ausartet. Jedenfalls sollten
alle unsere Ingenieure, Architekten und Techniker die Pflege des Schönen zum Schutz
unserer Heimat vor hässlichen Entstellungen mit in ihr Arbeitsprogramm aufnehmen,
und die Lehrer unserer höheren technischen Lehranstalten den Sinn für Schönheit und
das ästhetische Gefühl ihrer Studierenden überhaupt anregen und pflegen.

Auf dem Gebiet des Hochbaues ist es immer ohne Mehraufwand an Mitteln möglich,
ein Objekt der Gegend anzupassen und für das Auge angenehm zu gestalten, wenn nur
der nötige gute Wille und das Verständnis beim Bauherrn und dem Architekten
vorhanden sind.

Schwieriger ist es schon, Bahnbautcn, Wasser- und Elektrizitätswerke so auszuführen,
dass sie das Landschaftsbild nicht beeinträchtigen. Was zunächst die Bahnen betrifft,
so ist gewiss bei der Konzessionierung weiterer Bahnen eine grössere Einschränkung durchaus

am Platze, namentlich in dem Sinne, dass im Hochgebirge nur Zufahrtsbahnen zur
Erschliessung unserer Glctscherwelt, oder zur Verbindung von Tälern, nicht aber die Be-

schienung unserer Schneegipfel selbst gestattet werden. In diesem Sinne hat bereits, und
mit Recht, die Agitation gegen die Matterhornbahn eingesetzt. Um so mehr ist es zu
verwundern, dass in unseren angesehensten Blättern die Isler'sche Schlittenbahn auf dem
Aletschgletscher in langen Artikeln besprochen werden konnte, ohne dass bisher ein einziges
Wort des Protestes laut wurde. Wollen wir wirklich unseren grössten Gletscher mit einer

Tried. Bucbscbacbw
Bärenplatz is OCflt Celephon 1621

nnstallationsacscbaft für sanitäre Anlagen

Spezialität: «»€««¦$¦•
Installationen

« « Sämtliche iUassereinricrmingen • «
17-1

CHATEAU D'OEX ÎOOO m d'Altitude: Alpes vaudoìses. [0 562L

PENSION BOIS-GENTIL
Chalet neuf ouvert toute l'année. Propriétaires: Mes. de Sybourg, reçoivent
petit nombre dames et jeunes filles. Vie de famille. Facilité d'étudier le français.
Confort moderne. Cure d'air. Excellent séjour. Malades pas admis. [209

Die Kantonalbank von Bern
mit Filialen in St. Immer, Biel, Burgdorf, Thun, Langen-
thal, Comptoir in Pruntrut nimmt in Aufbewahrung
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LUGANO.
Pension des Palmiers.
Herrliche Lage mit wunderbarer Aussicht.
Prächtiger Park von 20,000 ma. Familien-
Haus mit allem Komfort. Balkons, Teras-
sen, Veranden, Elektr. Licht, französische
Küche, Pension von Fr. 6.- an. [206

D 12,134] Mme. A. Canel, Besitzerin.
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